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10 .. Boi'b1o.tt Be; iblatt zur Parlamentskorrespondenz. 15.Februar 1950. 

8~ . A n fr ag 0 

der Abg. H 0 n n Cl' und Genossen, 

an den Bundesminister für Inne~es, 
b0tr~ffend die Tätigkeit n;~nnzistis cher' FCIl1Gorgani sat ionen. -

in Linz 

leiter 

Anfal1Gs November 1949 f:ind im Sukretarint der "Jungen Kameradschaft" 

imZipferbräu c'ine Sitzuns statt, 'o.n m:lchl;r der LandesoJ;'ganisntions ... 
_.-' -

des VdU für Oberös t erreich sowie eine Reihe t;hemnls führender S-S-OffV· 
.' ! ": 

ziere, HJ-Führer,höhere Offiziere der - Hi tIerarmeeund Vertreter- der--anErika.­

_ nischen Militärregie-rung tcil~abmen. Unter den amreScn-den Person8n wnren ein 
"-

gewisser Joset Schnabcrl, ehemaliger 3S-Hnuptscha.rführur,eln Ing., Hcinz 

Schlitz, Obcrleutnb.ntd~rHitlerarmee,zwci Ingenieure undeiri- Ang8sbllter _­

der -nmeriknnischc"u Militärrcgi:)rung 'a.us Hö1'sching. Den Vorsitz führte der' 

S8-Führer aus dem Stnbedes b3ko.nn~en Kricgsverbrc:cm,rs SkorzenymH-:--dem 

De ckl'inmcn IlNikolaw 1i • ( 

- Der Zweck didse.r Zusarrmcnkunft vmr die Aufstellung cincrsogcnnnntcn 

Abwehrorga.nisa.tion, welche, in 5~Mal1n .. Gruppcn örga:riisicr~, die AufgIlbe h-abcn· 
- ~ . .' - ,. . . 

soll te ,Terrorakte gCßcndemokr atischeund nntif::tschistis chc-,Zciitung~n -Und 

Organisationen durchzuführen. Bei. dieser Zusllrmlenkunftwurde auch Über_ die 
- - - . - "~- - ' . 

D'urchführung von Sabota.gcakt~n geßen östcrrcichischcEinrichtungen und, über 

eine Feme gegen sogeria.mitQ Abtrünnigc der Nnzillewegung gesprochen. 

Einzelne Teilnehmer .an dIe serhoch';erräterische:n Zusamllenkunf-t brüste.;. 

ten sich drunit, dass sie laufend vc;rschie del'lC~Perso,nell' die sich Jar den 

öst?rreichischei Gesetzen. yerborGen hielten, übereiie dcutsch-östc~reibhischc 
Grenze SChmug~~l ten.Offen i~urde vondcn Bcstche~ voll ausG~rÜsteter mili tä­

:ris<;:ho1' Gruppen und den engen Be ziehun,ccn mit dGr deutschen· neonazist is ch~n 
--< .. :_ ;, 1"_ ~- .--'- ~ ", "-0 : ._.~-

Bewegung berichtet. Es wurde dnbd die führende Rolle des/ehemaligen, S3-Führers 

Erich Kernm~ye1'festgestellt. Einige TeHmebme1' erkJ.ärten,da.ss eine-Reihe 
. - '"--- -~ ~/ , . 

Wiener Kriagsverbr-echer sich dCljl VdUnnGe schlossen hätten. 

Offensichtlich ha.ndel t -es sich hic r UIl1 eine hochverräterische neo­

faschistis ehe Organis ation, die vor keinem Mittel des Terrors, . der Sabotage -

und des Morcies zurückschreckt und .dercn Tätigkeit sich, im Rahmen der b'cstehen­

den Organisation des VdUvollzicht • 
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.A ILBciblatt Bcibla.tt zur P2..rla.mcntskorrcspondcnz. 15 .Fe brU[l;r ' 1950 .. 

Es besteht kein Zweifel, dass 'übel' dieso hochvorrä.tcrisc~ Tätig­

keit aie Sicherhcitsbehörden, insbesondere auch' das Bund~sm.il:list8rium. für 

Inneres, informiert, sein müssen. Im konkreten Fall bes teht claran schon 

darum kCln Ztfcifel, weil ein d.e':!:' St:J.nt spolizei z".lgetciÜe~Besmt er, dessen 

N:J.J:l:1C bekrumt ist, nicht nur über das Stattfinden der .sitzunl:; und ihre 

Teilnehmer informiert ist, sondern nuch dch Inhalt der Besprechungen kennt. 
, - ~.'. '" . ' .. 

-Dieser Bea.mtc~--hat waitere Erhebungen a.ngestellt und slchinsbcsondero für­

die Femcorga.nisat ion'intcJ:'ess iort. Dhsssomi t die, Sicherhci tSbchö,rd(;ll gel1au 

über ,die hochverräteris.chen Unternehmungen informiert sind, muss als fe·st ... 

stehend angenommen \rcl'D:cn. 

Die unterzeichneten Abge-prane-ten richten daher 'o.n den Herrn 

BUl').dcsministtcr für InnereS' folBende 

Ji.·n f r q Be n 

1.) Wn.rum hat der Herr 13undestlinister 'für Inneres, dem offensicht­

lich die Tatsachen über die Tätigkeit einer neonazJstischen Fcmeorganisr:.tion 
- . - I. • 

bekarmt s~nd, .die Öffentlichkeit bisher nicht unterrichtet? 

--2.) 'Was godenkt der Hc,rr ~undesminister für Inneres, zu tun, um 

diese nconazis~ischc Tätigkeit sofort zu unterbinden, die Scliuldigcn ,00 f 

G~u:nd dor' bestehenden Gesetze der Bestrafung zuzuführen und vor.zusorgen, , 
:' , ," 

dass' solche hochverräterische Unternehmungen in Zuk'Ullft unrnqglich gemacht 

werden? 

; , 

.. 

, . 

86/J VI. GP - Anfrage (gescanntes Original)2 von 2

www.parlament.gv.at




